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Verfahrensvermerke 

 Der Bau- und Infrastrukturausschuss der Gemeinde Herrsching hat in der Sitzung 
vom 02.06.2025 die Änderung des Bebauungsplans beschlossen. 

 Der Entwurf der Bebauungsplanänderung in der Fassung vom 22.09.2025 wurde mit 
der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 16.10.2025 bis 21.11.2025 
im Internet veröffentlicht und zusätzlich durch öffentliche Auslegung zur Verfügung 
gestellt. Die Unterlagen wurden über das zentrale Internetportal des Freistaates Bay-
ern zugänglich gemacht. 

 Zu dem Entwurf der Bebauungsplanänderung in der Fassung vom 22.09.2025 und 
zur Begründung wurden die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 16.10.2025 bis 
21.11.2025 eingeholt. 

 Die Gemeinde Herrsching hat mit Beschluss des Bau- und Infrastrukturausschusses 
vom 15.12.2025 die 3. Änderung des Bebauungsplans in der Fassung vom 
15.12.2025 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.  

  Herrsching, den  ................................................................  

 

   ..........................................................................................  
 (Siegel)  Christian Schiller, Erster Bürgermeister 

 Ausgefertigt 

  Herrsching, den  ................................................................  

 

   ..........................................................................................  
 (Siegel)  Christian Schiller, Erster Bürgermeister 

 Der Satzungsbeschluss zur Bebauungsplanänderung wurde am �«�«�«�«�«�«�«�� ge-
mäß § 10 Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Die 3. Ände-
rung des Bebauungsplans mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen 
Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über des-
sen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Die 3. Änderung des Bebauungsplans 
ist damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 BauGB wird hingewiesen.  

  Herrsching, den  ................................................................  
 

   ..........................................................................................  
 (Siegel)  Christian Schiller, Erster Bürgermeister 
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9 Bemaßung 

9.1   Maßzahl in Metern, z.B. 16 m 

 

B Hinweise 

1   bestehende Grundstücksgrenze  

2       896/3 Flurstücksnummer, z.B. 896/3 

3   bestehende Bebauung 

4 Höhenlinien, mit Höhenangabe in Meter über NHN,  
z.B. 495,5 m ü. NHN (Höhen über Normalhöhen-Null 
(NHN) im DHHN2016 (Statuszahl 170)),  

5 Eventuell zu Tage tretende Bodendenkmäler unterliegen der Meldepflicht an das Bay-
erische Landesamt für Denkmalpflege oder die Untere Denkmalschutzbehörde ge-
mäß Art. 8 Abs. 1-2 BayDSchG. 

6 Sämtliche Bauvorhaben müssen vor Fertigstellung an die Wasserversorgungsanlage 
der AWA-Ammersee angeschlossen sein. 

7 Das Abwasser ist im Trennsystem abzuleiten, sämtliche Bauvorhaben sind vor Fer-
tigstellung an die zentrale Abwasserbeseitigungsanlage der AWA-Ammersee anzu-
schließen.  

8 Sämtliche Bauvorhaben sind unmittelbar nach ihrer Fertigstellung an den öffentlichen 
Schmutzwasserkanal anzuschließen. Zwischenlösungen über Hauskläranlagen sind 
in Bezug auf das in diesen Neubauten anfallende Abwasser nicht zulässig.  

9 Die Leitungsrechte (Kanal und Trinkwasser) der AWA-Ammersee sind zu beachten. 

10 Für Bauwasserhaltung und Bauten im Grundwasser ist eine wasserrechtliche Erlaub-
nis erforderlich. Diese ist rechtzeitig vor Baubeginn beim Landratsamt Starnberg zu 
beantragen. 

11 Gegen auftretendes Schicht- bzw. Hangwasser ist jedes Bauvorhaben bei Bedarf zu 
sichern.  

12 Unverschmutztes Niederschlagswasser von Dachflächen und sonstigen Flächen, auf 
denen nicht mit wassergefährdenden Stoffen umgegangen wird, ist vorrangig zu ver-
sickern. Ausreichende Flächen sind dafür vorzusehen. Sollte eine Versickerung aus 
hydrologischen Gründen nicht möglich sein, ist auch eine Einleitung in den Regen-
wasserkanal zulässig.  

   
Gemeinde 

Satzung 
Die Gemeinde Herrsching erlässt aufgrund §§ 2, 3, 4, 9, 10 und 13a Baugesetzbuch �±BauGB�±
, Art. 81 Bayerische Bauordnung �±BayBO�± und Art. 23 Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern �±GO�± diesen Bebauungsplan als Satzung.  

Lkr. Starnberg 
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Dieser Bebauungsplan ersetzt innerhalb seines Geltungsbereichs die Planzeichnung und 
textlichen Festsetzungen des Bebauungsplans �1�U���� ������ �Ä�I�•�U�� �G�H�Q�� �%�H�U�H�L�F�K�� �5�H�K�P�V�W�U�D�‰�H���� �:�D�O�G��
�V�W�U�D�‰�H���X�Q�G���/�H�K�U�V�W�U�D�‰�H���V�R�Z�L�H���I�•�U���)�O�X�U���1�U�����������³�����E�H�N�D�Q�Q�W���J�H�P�D�F�K�W���D�P����������������������, einschließlich 
dessen rechtsverbindlicher Änderungen vollständig.  

A Festsetzungen 

1 Geltungsbereich 

1.1   Grenze des räumlichen Geltungsbereich 

2 Art der baulichen Nutzung 

2.1 WR Reines Wohngebiet gemäß § 3 BauNVO 

3 Maß der baulichen Nutzung 

3.1 I maximal 1 Vollgeschoss zulässig 

3.2 Zulässige Grundfläche 

3.2.1 GR 150 Die maximal zulässige Grundfläche beträgt 150 qm. 

3.2.2 Für Außentreppen, Vordächer, Balkone und Terrassen wird eine zusätzliche Grund-
fläche von 20 % der zulässigen Grundfläche festgesetzt.  

3.2.3 Die maximal zulässige Grundfläche kann durch die in § 19 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauNVO genannten Anlagen bis zu einer Gesamt-Grundflächenzahl von 0,5 über-
schritten werden. 

3.3 WH 3,5 Die maximal zulässige Wandhöhe beträgt 3,5 m.   
Die Wandhöhe wird gemessen von der Geländeoberfläche 
bis zum Schnittpunkt der Wand mit der Dachhaut. Die Ge-
ländeoberfläche entspricht dem natürlichen Gelände, es 
sei denn durch Abgrabungen oder Aufschüttungen gemäß 
A 3.4 entsteht ein tieferes oder höheres Gelände. In die-
sem Fall ist das hergestellte Gelände als unterer Mess-
punkt der Wandhöhe maßgebend. 

3.4 Abgrabungen und Aufschüttungen sind nur in einem Umfeld bis zu 2,0 m um die ge-
mäß A 4.1 festgesetzten Baugrenzen bis zu einem Umfang von 0,3 m zulässig. Au-
ßerhalb dieses Bereichs sind Abgrabungen und Aufschüttungen nur im Rahmen von 
Erdarbeiten durch den Straßenbau zulässig. Stützmauern sind nur zulässig, wenn sie 
durch den Straßenbau bedingt sind. 

3.5 Je Einzelhaus als Wohngebäude sind maximal 2 Wohneinheiten zulässig. 
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4 Überbaubare Grundstücksfläche, Bauweise 

4.1   Baugrenze 

4.2 Die Baugrenzen dürfen durch Balkone, Vordächer und Terrassen ausnahmsweise bis 
auf eine Tiefe von maximal 2,0 m überschritten werden. 

4.3 Es sind nur Einzelhäuser zulässig.  

5 Garagen  

5.1   Fläche für Garagen  
Garagen sind nur in den festgesetzten Flächen und inner-
halb der Baugrenzen zulässig. 

6 Bauliche Gestaltung 

6.1 SD nur Satteldach zulässig 

6.2 DN 25°-35° Die zulässige Dachneigung beträgt 25° bis 35°. 

6.3 festgesetzte Hauptfirstrichtung 

6.4 Dacheinschnitte sind unzulässig.  

6.5 Dachflächenfenster sind bis zu einer Größe von 1,5 qm zulässig. Die Summe aller 
Dachflächenfenster darf 1/3 der Fläche der jeweiligen Dachfläche nicht überschreiten.  

6.6 Als Dacheindeckung sind Dachplatten in ziegelroten Farbtönen oder Blecheindeckun-
gen zulässig.  

7 Verkehrsflächen 

7.1 mit Geh-, Fahrt- und Leitungsrecht zu Gunsten der Ge-
meinde Herrsching zu belastende Fläche 

7.2 Einfahrts-, Zugangsbereich 

7.3 Für Zufahrten, nicht überdachte Stellplätze, Fußwege und Abstellflächen sind nur ver-
sickerungsfähige Beläge zu verwenden. 

8 Grünordnung 

8.1 Baumbestand ist während der Bauzeit durch Baumschutzmaßnahmen nach DIN 
18 920 (Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen und Vegetationsflächen bei Bau-
maßnahmen) zu sichern.  
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13 Anlagen zur Niederschlagswasserbeseitigung sind nach dem ATV-Arbeitsblatt A138 
zu bemessen und zu errichten. Dabei sollte aus Gründen des Grundwasserschutzes 
soweit dies möglich ist der Flächenversickerung der Vorzug gegeben werden. Außer-
dem soll die Eindringtiefe von Sickerschächten 5 m nicht überschreiten. Abweichun-
gen sind nur in begründeten Einzelfällen zulässig. Dabei ist besonders darauf zu ach-
ten, dass grundwasserschützende Deckschichten nicht durchstoßen werden. 

14 Zur Auffüllung des Geländes darf nur nicht verunreinigter und natürlicher Bodenaus-
hub ohne Humus verwendet werden, der nachweislich nicht aus Altlastenverdachts-
flächen stammt. 

15 Werden bei Aushubarbeiten Verunreinigungen des Untergrunds festgestellt, so ist 
dessen Ausmaß umgehend von einem einschlägigen Ingenieurbüro durch horizontale 
und vertikale Abgrenzung zu bestimmen und dem Landratsamt mitzuteilen.  

16 Niederschlagswasser und Drainagenwasser darf nicht eingeleitet werden. 

17 Die DIN-Normen, auf welche die Festsetzungen (Teil A) Bezug nehmen, sind im 
Beuth-Verlag GmbH, Burggrafenstr. 6, 10787 Berlin erschienen und bei allen DIN-
Normen-Auslegestellen kostenfrei einzusehen. Die Normen sind dort in der Regel in 
elektronischer Form am Bildschirm zugänglich.  
�x Deutsches Patent und Markenamt, Auslegestelle, Zweibrückenstraße 12, 80331 

München, http://www.dpma.de 

�x Hochschule München, Bibliothek, Auslegestelle mit DIN-Normen und VDI-Richtli-
nien, Lothstraße 13d , 80335 München, http://www.fh-muenchen.de 

Sie werden bei der Gemeinde Herrsching am Ammersee zur Einsichtnahme bereit-
gehalten. 

 
 

 Kartengrundlage Geobasisdaten �”  Bayer. Vermessungsverwaltung 04/2024. 
Darstellung der Flurkarte als Eigentumsnachweis nicht ge-
eignet. 

 Maßentnahme Planzeichnung zur Maßentnahme nur bedingt geeignet; 
keine Gewähr für Maßhaltigkeit. Bei der Vermessung sind 
etwaige Differenzen auszugleichen. 

 

 Planfertiger München, den  .....................................................................  
 

   ............................................................................................  
PV Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München 

 Gemeinde Herrsching, den  ...................................................................  
 

  ............................................................................................ 
Christian Schiller, Erster Bürgermeister   
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